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DSGVO geht jeden etwas an
Seit Mai 2018 gilt die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) für alle Unternehmen innerhalb der EU. Seitdem müssen die 
rechtlich definierten Anforderungen der DSGVO verbindlich erfüllt werden. Unternehmen mit mehr als 20 Mitarbeitern, die 
ständig mit der Verarbeitung personenbezogene Daten beschäftigt sind, sind sogar dazu verpflichtet einen 
Datenschutzbeauftragten zu benennen und diesen dann auch bei der Aufsichtsbehörde zu melden.

Wer ist betroffen?

Die DSGVO zielt darauf ab, einheitliche Regelungen des
europäischen Datenschutz zu  schaffen.  Auch  wenn das
Gesetz  an  vielen  Punkten  nationale  Abweichungen
zulässt,  sind  die  Regelungen  der  DSGVO  zwingend  im
Arbeitsalltag umzusetzen. Ohne die notwendige Expertise
kann  es  äußerst  kompliziert  werden,  den  hohen
Datenschutzstandards der EU überhaupt nachzukommen.
Die Bestellung eines Datenschutzbeauftragten (DSB) wird
somit dringend empfohlen.

Sind externe Datenschutzbeauftragte denn sinnvoll?

Natürlich  können  die  Aufgaben  des
Datenschutzbeauftragten  auch  von  einem  internen
Mitarbeiter übernommen werden. Das ist aber gar nicht
so unkompliziert, wie es vielleicht zuerst erscheinen mag.
Die  Aufgaben  eines  DSB  bringen  ein  hohes  Maß  an
Komplexität mit sich. Ein DSB muss demnach nicht nur
ausgebildet  werden,  sondern  sich  auch  regelmäßig
fortbilden.  Ein  interner  DSB  muss  dafür  zusätzlich  von
seinen eigentlichen Tätigkeiten freigestellt werden, da der
Arbeitsaufwand ansonsten viel zu groß wird. Intern führt
das demnach häufig zu hohen monetären und fachlichen
Kosten.
Das sind jedoch nur einige Gründe, warum die Bestellung
eines  juristisch  und  technisch  versierten  Experten  als
externer  Datenschutzbeauftragter  für  die  meisten
Unternehmen durchaus mehr Sinn macht.
Unsere  Datenschutzbeauftragten  werden  nicht  nur
permanent  weitergebildet  und  sind  daher  in  den
Bereichen  Datenschutz  und  IT-Sicherheit  bestens

geschult,  sondern  bringen  auch  langjährige  Erfahrung
und ein hohes Maß an Expertise mit in dein Unternehmen.

Kein Kostenrisiko

Es  darf  nicht  vergessen  werden,  dass  mit  dem
Inkrafttreten  der  DSGVO parallel  auch neue Risiken  für
Firmen entstanden sind. 
Besonders  abschreckend sind dies bezüglich die  enorm
hohen Bußgelder, die Folge einer Datenschutzverletzung
sein  können.  Um solche  Bußgelder  zu  vermeiden,  sind
präventive  Maßnahmen,  insbesondere  im  Bereich  der
elektronischen  Datenverarbeitung,  unabdingbar.  
Als Experte für den Schutz von personenbezogenen Daten
unterstützen wir dich in vollem Umfang. Du erhältst von
uns wichtige Informationen zu relevanten Themen. So bist
du garantiert auf der sicheren Seite.

Datenschutz 

Mit Hilfe der Unterstützung externer Experten, kannst du
dich auf dein Unternehmen und alle wichtigen Aufgaben
konzentrieren,  während sich  unsere  Fachkräfte  um alle
Aspekte des Datenschutzes kümmern. 
Unsere  Experten  unterstützen  dich,  als  externe
Datenschutzbeauftragte,  bei  allen  relevanten  Prozessen
und  Anpassungen,  sodass  jegliche,  notwendige
Erfordernisse in deinem Unternehmen schnell und einfach
implementiert werden können.
Natürlich stehen dir unsere Mitarbeiter als deine externen
Datenschutzbeauftragten jederzeit  bei  allen Fragen und
auch  Anregungen  zur  Verfügung.  Damit  du  dich
vollständig  auf  dein  Kerngeschäft  konzentrieren  kannst
und Planungssicherheit erhältst, bieten wir dir als unser
Partner das Angebot einer Flatrate zum Festpreis.

Leistungsmerkmale

✔ Erfahrene und qualifizierte Datenschutzbeauftragte 
✔ Betriebsablauf wird nicht gestört 
✔ Entspricht den gesetzlichen Anforderungen 
✔ Geringere und überschaubare Kosten  
✔ Schnelle und flexible Reaktionszeiten 
✔ Auf den Unternehmensbedarf abgestimmt
✔ Beratung technischer und organisatorischer

Maßnahmen zur Datenschutzgewährleistung
✔ Datenschutz-Folgenabschätzung
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